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Englands Zeppelin Angſt
Jn der Nummer vom 1 Auguſt des Londoner Globe

alſo noch vor der engliſchen Kriegserklärung an Deutſchland
unterzieht der aviatiſche Berichterſtatter des Blattes die Ge
fahr die England im Kriege mit Deutſchland aus der Luft
droht einer Betrachtung die niedriger gehängt zu werden
verdient Niemand kann ſagen heißt es da daß Luftſchiffe und Flugzeuge nicht in die Lage kommen können auf
dem weitgedehnten Kampffelde als entſcheidender Faktor eine
Rolle zu ſpielen Halten wir uns einmal an die offizielle
Statiſtik Englands Luftſtellung kann nicht gerade als er
mutigend angeſehen werden Jn Wahrheit ſtehen wir nur
auf dem fünften Platz in der Reihe der eine Luftflotte be
ſitzenden Mächte Aber unſere Rückſtändigkeit in dieſer Be
ziehung iſt mehr ſcheinbar als tatſächlich Wir haben einen
Mangel an Luftſchiffen das iſt wahr und Deutſchland iſt
anderſeits gerade auf dieſem Gebiete überaus ſtark Es iſt
nicht gut möglich ſich darüber hinwegzutäuſchen Wir ſind
aus den Wolken her bedroht und es wäre töricht ſich in dem
guten Glauben zu wiegen daß ein Bombardement Londons
aus den Wolken außerhalb der Grenzen der Berechnung
liegt Deutſchland iſt darüber kann kein Zweifel beſtehen
wenn ſeine Luftſchiffer den Weg hierher nehmen durchaus
in der Lage durch Zerſtörung von Bahnen Kaſernen uſw
in London ſchwere Verwüſtungen anzurichten Das iſt der
Dreh und Angelpunkt der Gefahr Aber wenn England
auch hinſichtlich ſeiner Luftflotte im Angriff numeriſch ſchwach
iſt ſo iſt es dafür in der Verteidigung hervorragend ſtark
Ob die neuen deutſchen Zeppeline wirklich imſtande ſind die
Reiſe von Deutſchland nach unſerer Küſte zu machen ver
mögen wir angeſichts des Schweigens der deutſchen Preſſe
über die Leiſtungsfähigkeit der modernen Zeppeline nicht zu
beurteilen Aber die Tatſache daß Deutſchland allem Miß
geſchick ſeiner Zepppeline zum Trotz immer mehr und größere
Lenkbare gebaut hat beweiſt doch mit zwingender Anſchau
lichkeit wie unerſchütterlich Deutſchland von dem Wert ſeiner
Zeppeline überzeugt iſt Die maßgebenden Stellen Englands
ſcheinen mit der Annahme zu rechnen daß die Hauptgefahr
unſere Oſtküſte bedroht Dank der weitblickenden Vorſicht
der verantwortlichen Stellen der Landesverteidigung ſind
denn auch die entſprechenden Maßregeln getroffen worden
Von Montroſe bis Dover zieht ſich eine Kette von Flieger
ſtationen die die beruhigende Gewähr bieten daß der ge
ſamte Küſtenſtrich unter ſtändiger Aufſicht gehalten wird

Der Zeppelin der ſich beifallen ließe das Spiel zu wagen
würde ſich bald überzeugen daß er in ein Weſpenneſt geſtochen
hat Mag er immerhin armiert ſein er iſt nicht manövrier
fähig genug um es mit ſeinem behenden Gegner aufzu
nehmen Es würde auf einen Kampf zwiſchen Schwere und
Schnelligkeit hinauslaufen Das ſoll beileibe nicht etwa als
Beweis gegen die lenkbaren Luftſchiffe oder als eine Mah
nung gelten daß England gut tue ſein ganzes Heil allein
in den Flugzeugen zu ſehen Beide Arten von Luftzeugen
ſtehen noch in den Kinderſchuhen der Entwickelung Jch
möchte nur einfach darauf hinweiſen daß wenn Deutſchland
es für angezeigt hält einen waghalſigen und im Falle des
Verſagens recht koſtſpieligen Verſuch zu unternehmen in
der Hoffnung in England eine Panik zu erzeugen es uns
nicht unvorbereitet finden wird Die wohlgemeinte

Warnung des beſorgten engliſchen Vetters bei der offen
ſichtlich die blaſſe Furcht vor unſeren Zeppelins der Vater
des Gedankens war wird Deutſchland wahrlich nicht hindern
das zu tun was wie Herr Viviani unſerem Pariſer Bot
chafter ſo ſchön geſagt hat unſer Jntereſſe gebietet
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Der Handſtreich der Königin Luiſe
Jn einer belgiſchen Zeitung vom 8 Auguſt leſen wir

kn einem Telegramm aus London daß am 7 Auguſt der
Marinemini ter Churchill den Verluſt des Kreuzers

Amphion durch eine deutſche Mine beſtätigt und hinzu
gefügt hat weiter habe bis dahin kein Kampf ſtattgefunden
Das iſt zugleich ein Beweis daß die Berichte belgiſcher und
ranzöſiſcher Blätter über Seeſchlachten in der Nordſee er
funden ſind Dasſelbe belgiſche Blatt ſagt nach einem Tele
gramm aus Harwich nach der großen Zahl der Minen zu
ſchließen die der deutſche Bäderdampfer Königin Luiſe
gelegt habe ſollte man annehmen daß er damit ſchon ein
oder zwei Tage vor der Kriegserklärung begonnen habe
Das iſt natürlich heller Unſinn beſtätigt aber wie vortreff

unſere Blaujacken auf der Königin Luiſe gearbeitet
en

Die Daily Mail vom 8 Auguſt gibt die folgendeSchilderung des kühnen Handſtreichs unſerer Marine vor der
hemſemündung

Der kleine Kreuzer Amphion war der Führer der 3 oder
1Flottille von Torpedobootszerſtörern Das Sinken des deutſchen
Schiffes wurde des drei der Zerſtörer zuwege gebracht Kaum
hatten ſie das deutſche Schiff geſichtet als es auch ſchon ihren
Verdacht rege machte Ein Schuß wurde nun über das deutſche
Schiff hinweggefeuert Sofort wurde es augenſcheinlich daß es
ein friedliches Schiff war Zwei Zerſtörer exöffneten nun das
Feuer auf die Königin Luiſe und fügten ihr bveträchtlichen

Englands Kriegserklärung an Oeſterreich

W IB Wien 13 Auguſt
Heute mittag 41 Uhr erſchien der engliſche Botſchafter

im Miniſterium des Aeußern und erklärte daß ſich England
von geſtern Mittwoch 12 Uhr Mitternacht an als mit Oeſter

reich Ungarn im Kriegszuſtand befindlich betrachte Gleich
zeitig forderte der Botſchafter ſeine Päſſe

Ermordung eines deutſchen Konſularbeamten

in Rußland

W TB Berlin 13 Auguſt
Der Lokalanzeiger ſchreibt Hofrat Kattner der ſeit

über dreißig Jahren im deutſchen diplomatiſchen und kon
ſulariſchen Dienſt in Rußland tätig war wurde bei der kürz
lich erſolgten Abreiſe des Grafen Pourtales in Petersburg
zurückgelaſſen und wurde von dem blutdürſtigen Mob er
mordet Die Volksmaſſe iſt wie ſich jetzt herausſtellt unge
hindert in das im Zentrum von Petersburg gelegene Bot
ſchaftspalais eingedrungen hat zuerſt den greiſen deutſchen
Beamten in beſtialiſcher Weiſe niedergemacht und dann das
Palais in Brand geſteckt

Schaden zu obwohl nur wenige Schüſſe fielen Dann gelang es
dem einen mit einem letzten Schuß das Heck des deutſchen Schiffes
aufzureißen Es legte ſich auf die Seite und ſank wie ein Stein
Einige von ſeiner Mannſchaft Verwundete und
Unverwundete wurden aufgegriffen nach Har
wich gebracht und in die Shotley Marinekaſerne
übergeführt Dann ſetzte der Amphion ſeine Beobachtungs
ſahrt fort Er hatte das Unglück das Kabel zu berühren das zwei
Minen verband die zweifellos von dem deutſchen Schiffe gelegt
worden waren Augenblicklich wendeten die Minen ſich auf das
engliſche Schiff zu und explodierten Das Vorderteil des
Amphion wurde zerſchmettert wobei das Getöſe gar

nicht groß war Die Zerſtörer ließen ihre Boote herab und
fiſchten die Ueberlebenden auf Ausgenommen diejenigen die
durch die Exploſion getötet wurden wurden ſo gut wie alle ge
rettet Der Amphion hielt ſich noch ungefähr 20 Minuten über
Waſſer nachdem er getroffen worden war Dann ſank er mit
dem Bug zuerſt elegant in die Tiefe Die Ueberlebenden wurden
nach Harwich gebracht Die deutſchen Gefangenen wurden heute
nachmittag um 2 Uhr 30 Min an Parkeſton Quai gelandet be
wacht von einer Abteilung Landſoldaten mit geladenen Gewehren
und aufgepflanzten Bajonetten Die Gefengenen insgeſammt 30
Matroſen waren prächtige hochgewachſene Leute einige mit
Bart einige glate raſiert nach der Sitte der engliſchen Marine
Thre Mützenbänder trugen keinen Schiffsnamen Die Gefangenen
ſchienen ſich nicht ſehr betroffen zu fühlen ſobald ſie in die Wagen
des Zuges ſtiegen der ſie nach Horsham bringen ſollte be
gannen ſie vergnügt Pfeifen und Zigaretten zu rauchen

Auch dieſer Bericht aus feindlicher Feder bezeugt zwiſchen
den Zeilen wie wacker unſere Matroſen ſich gehalten und
welch vortrefflichen Eindruck ſie gemacht haben

Die deutſche Seeoffenſive und ihre Wirkung auf die engliſche
Volkswirtſchaft

Kapitän z S Puſtau ſchreibt in der Tägl Rundſchau
Einen och viel größeren Schrecken als die Offenſive

im Mittelmeer D Red wird aber bei der geſamten Be
völkerung des Jnſelreiches das heldenmütige Vordringen
der kleinen Königin Luiſe bis in die Themſemündung und
die Vernichtung eines engliſchen Kreuzers dortſelbſt erzeugt
haben denn die britiſchen Zeitungen haben ſchon ſelbſt dar
auf hingewieſen daß das was heute vor der Themſemündung
eſchah ſich morgen vor Southaäampton und Portsmouth

Plymouth Cardiff Briſtol oder Liverpool wiederholen kann
Wir haben zurzeit noch keine genauen Nach
richten darüber welche unmittelbaren Fol
gen die deutſchen Unternehmungen zur See
für die britiſche Volkswirtſchaft gehabt
haben Einen ungefähren Begriff hiervon kann man ſich
aber aus der Angabe der Times vom 1 Auguſt machen
daß ſchon damals die Verſicherungsprämien
für den jetzt eingetretenen Fall eines allgemeinen europäiſchen Kriegesbis zu 75s v H
der zu ver ſichernden Ware geſtiegen waren
Zur gleichen Zeit war in England der Preis von Getreide
und Mehl innerhalb weniger Tage ſprungartig enorm in die
Höhe geſchnellt und ein weiteres Steigen aller Lebensmittel
preiſe wurde mit Beſtimmtheit vorausgeſagt

Jnzwiſchen iſt der Verkehr mit dem Hauptgetreide
Lieferanten Rußland durch die Sperrung der Zugänge zur
Oſtſee und zum Schwarzen Meer gänzlich unterbunden und
nachdem die Zufuhr durch den Suezkanal und
überdenAtlantiſchen Ozeandurchdie Täti g
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keit unſerer Kreuzer ſchwer besroht er
ſcheint endlich aber das Einlaufen in die britiſchen Häfen
wegen der Minengefahr nur nach beſonderen umfangreichen
und zeitraubenden Vorbereitungen möglich iſt darf man
heute ohne weiteres annehmen daß die Verſorgung
der Bevölkerung ves Jnſelreiches mit
Lebensmitteln ſchon nach den erſten Kriegs
tagen die britiſche Regierung mit ſchwerſter
Sorge erfüllt

Die Times hat es ja leicht in ihrem Bericht über das
Seegefecht vor der Themſemündung das engliſche Publikum
zur Geduld zu ermahnen Wenn ſie aber dabe hinzufügt daß
ſolche Epiſoden ſich noch öfters ergeben

würden und die erſte große Seeſchlacht noch Monate auf
ſich warten laſſen könne ſo iſt das der denkbar ſchlechteſte
Troſt den ſie ihren Leſern geben kann Denn in einem
Lande das zu ſeiner Ernährung beinahe vollſtändig auf die
Zufuhr über See angewieſen iſt braucht dieſe Zufuhr nicht
erſt monatelang ſondern nur einige Wochen hindurch mehr
cder minder erheblich geſtört zu werden um unüberſehbare
Folgen für das ganze wirtſchaftliche Leben der Nation her
aufzubeſchwören Wir können deshalb dem gefährlichſten
aller britiſchen Hetzblätter diesmal nur aufrichtig dankbar
dafür ſein wenn ſie ſelber ganz England auf die ungeheuren
Gefahren der frevelhaften durch nichts zu rechtfertigenden
Einmiſchung in den Feſtlandskrieg hinweiſt für die die
Times mit der Daily Mail und die hinter ihnen ſtehende

JJingo Minderheit in allererſter Linie verantwortlich zu
machen iſt
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Vorgeſchobene Stellungen
Mit Genehmigung des Oberkommandos in den Marken

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge
ſchrieben4 Der deutſche Sieg am 11 Auguſt bei La
garde am nördlichen Ufer des RheinMarneKanals
4 bis 5 Kilometer von der Grenze beſitzt nicht nur eine
aktuelle Bedeutung von hohem Wert er lenkt unſere Blicke
auf die Verſchiedenheit der Bewertung vorgeſchobener
Stellungen im deutſchen wie im franzöſiſchen Lager Wer
die franzöſiſche Militärliteratur verfolgt findet überall ein
Voreingenommenheit zugunſten dieſer Vor Stellungen Jn
der Bewegung ändern ſie ſich in ſtarke weit vorgeſchobe
Avantgarden Beide ſollen dem Zwecke dienſtbar ſein d
Feind zu vorzeitigen Entwicklungen zu verführen So ſoll
den rückwärtigen großen Heereskörpern die Zeit verſchaff
werden Aufſtellung oder Marſchrichtung je nach Maßgabe den
neuen militäriſchen Lage zu ändern die Kräfte auf den
ſchwachen Punkt des Feindes zu ſammeln und ihn hier übe
den Haufen zu werfen

Dies alles wenn man es lieſt will leidlich ſcheinen Jn
deſſen die Theorie der vorgeſchobenen Stellungen bewährt ſich
wie wir zu unſerem Glück ſahen in der Praxis nicht Die
Vorausſetzung ihres Erfolges liegt in ihrer Verteidigungs
ſtärke die kleineren Truppenkörpern den Brigaden im
großen Kriege nicht innewohnen kann Werden ſie geworfen
wie dies am 11 d Mts geſchah dann hat der Feind einen
nicht nur vom Geſichtspunkt des Nutzens durch Vernichtung
feindlicher Streitkräfte zu bewertenden Erfolg zu verzeichnen
Der moraliſche Erfolg iſt ebenſo groß wie anderer
ſeits die niederſchlagende Wirkung eines mehr oder weniger
fluchtartigen Rückzuges Sollte es immerhin einmal ein
vorgeſchobenen Stellung gelingen den Feind zu täuſchen ihr
zu vorzeitiger Entwickelung womöglich in falſcher Richtun
zu veranlaſſen ſo iſt hiermit nicht alles getan um den
weiteren Erfolg zu verbürgen

Jm großen Kriege der Jetztzeit ſind ſämtliche Straßen
im Kriegsgebiet mit Heeresſäulen beſetzt ihre Marſchtiefen
gleichen Tagemärſchen Darum werden zurückgehalten
Truppenkörper von denen man eine Konzentration in Rich
tung der erſpähten feindlichen Schwäche erwünſcht meiſt z
ſpät zur Entſcheidung eintreffen zumal wenn es an Diago
nal Wegeverbindungen fehlt Die geſamte Theorie vorge
ſchobener Stellungen und ſtarker vorgenommener Avant
garden krankt an ſtarker Anhäufung von Vorausſetzungen
zum Gelingen Unſer großer Stratege der Generalfeld
marſchall Graf v Moltke ſagt Jm Kriege iſt alles einfach
das Einfache aber iſt ſchwer
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Nichts an den engliſchen Staat bezahlen
Berlin 13 Auguſt

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Dem
ruſſiſchen franzöſiſchen belgiſchen oder engliſchen Staate
ſollen gegen eine Reihe von Banken Handelsinſtituten uſw
in ganz Deutſchland nicht unerhebliche Forderungen zuſtehen
Die Abführung ſolcher Guthaben an eine feindliche Macht
nach Ausbruch des Krieges ſchädigt das Vaterland Wer auf
dieſe Weiſe dem Feinde Vorſchub leiſtet wird unter Um
ſtänden nach S 89 des Reichs Strafgeſetzes wegen Landes
verrat beſtraft Jn Berlin hat der Oberbefehlshaber in den
Marken die dem ruſſiſchen Reiche gegen ſeine Schuldner zu
ſtehenden Forderungen namentlich aus Bank und Kredit
geſchäften aller Art als Eigentum eines feindlichen Stagte
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beſchlagnaymt und dem Fiskus des Deutſchen Reiches ver
treten durch den Staatsſekretär des Reichs Schatzamtes zur
Einziehung ehen echt Jm Reichsintereſſe würde es liegen
wenn das Beſtehen ſolcher n dem ReichsSchatzamt
im weiteſten Umfange bekannt würde damit wegen ihrer
Beſchlagnahme das Erforderliche veranlaßt werden könnte

Franzöſiſche Heereszuſtände

Ein Freund unſeres Blattes der die franzöſiſchen Zu
ſtände aus eigener Anſchauung kennt ſchreibt uns

Die Franzoſen ſind zweifellos unſere ſtärkſten Gegner
Aber wir brauchen deshalb noch lange nicht den Mut ſinken
zu laſſen Wer in Frankreich gelebt hat wird aus den Zei
tungen und den Wahlverſammlungen heraus gemerkt haben
wie wenig die Franzoſen für den Krieg vorbereitet waren
denn erſt 1918 wollte man kriegsbereit ſein Die Ent
hüllungen des Senators Humbert verkündeten der erſtaunten
und aufhorchenden Welt die Schäden des franzöſiſchen Heeres
und der Befeſtigungen An den letzteren beſonders nach
der belgiſchen Grenze hin iſt ſeit 20 Jahren nichts verbeſſert
worden Nach meinen Tagebuchaufzeichnungen wurden die
Mängel des Heerweſens bereits im April 1914 bei den
Wahlverſammlungen in die Oeffentlichkeit gebracht Jm
Februar d J hatte die franzöſiſche Armee 200 000 Kranke
Die eingeſetzten Unterſuchungskommiſſionen deckten troſtloſe
Zuſtände in den Kaſernen Hoſpitälern und auf den Uebungs
olätzen auf So ſchreibt das Journal vom 6 März Jm
79 Jnfanterie Regiment iſt der Zuſtand jämmerlich Die
Kaſernen ſind notoriſch ungenügend um Menſchen zu be
herbergen ſo daß eine Kompagnie ſogar auf dem benach
barten Meierhefe logieren r Jm 69 Jnfanterie Regi
ment ſuchten die Abgeordneten vergeblich die
unumgänglich notwendigen Orte die waren
noch nicht vollendet Jn Epinal und Limoges iſt die Anzahl
der Militärärzte ungenügend Die Franzoſen haben nur
acht Truppenübungsplätze wir 24 Und in welchem Zu
ſtande befinden ſich die Truppenübungs
plätze Nach der Depeche vom 6 März d J haben die
Städte dem Staate für billiges Geld Terrain angeboten das
faſt unter der Erde liegt und zu Regenzeiten wahre Waſſer
chüſſeln bildet Nahe an der Schweizer Grenze befindet
ich eine Kaſerne bei der zu Regenzeiten das
Waſſer ins Erdgeſchoß läuft Die Höfe der Ka
ſernen ſind ſchlecht eingerichtet ſo daß die Rekruten
im durchnäßten Boden ohne Gummi
galoſchen üben müſſen

Die Uebungsplätze ſind ebenſo ſumpfig ohne Entwäſſe
rungsanlagen faſt ohne Baracken Nur die Reſerviſten die
ihre zweite Uebung machen bekommen einen Truppenübungs
platz zu ſehen die anderen üben in den Kaſernen Die
Unterſuchungskommiſſion ſollte am 28 März über ihre Funde
der Kammer berichten aber die Zuſtände ſind jedenfalls ſo
ſchauderhaft geweſen daß man die ganze Sache vertuſcht hat
Niemand hat je wieder etwas von den Ergebniſſen gehört
Nicht nur Stiefelfehlen den Franzoſen ſon
dern auch Pferde Lebensmittel und Men
ſchen So hat ein franzöſiſcher Oberſt zugeben müſſen daßin einem Artillerie Regi
ment an der Grenze 120 Pferde fehlen Am
20 Juni d J ſchrieb noch der Matin Die 11 Jnfanterie
diviſion la division de fer befindet ſich ſeiner Reſerve
Lebensmittel beraubt Und wo waren die hingekommen
Man hatte die Konſecven einfach nach Marokko geſchickt
Dazu geſellt ſich ein großer Mangel an Menſchen Jähr
lich giht es in Frankreich ungefähr 80000
Fahnenflüchtige Ein Abgeordneter ſagte u ag,
Viele Erhöhungen der Regimenter ſtehen auf dem Papier

ſtatt Kompagnien von 159 Mann gibt es nur
ſolche von 80 Mann Manche Offiziere tun daher nur
abwechſfelnd nach je acht Tagen Dienſt So ſieht alſo die
franzöſiſche Kriegsbereitſchaft aus

Der Rachruf der Nordd Allgem jür den
ſcheidenden öſterreichiſchungariſchen Botſchafter

Berlin 13 Aug Die Norddeutſche Allgemeine Ztg
ſchreibt Se Majeſtät der Kaiſer und König haben geſtern
der hohen Wertſchätzung die der Monarch für den ſcheiden
den Botſchafter Oeſterreich Ungarns Grafen Szögyeny
Marich hegt durch Verleihung der Brillanten zum Schwar
zen Adler Orden Ausdruck verliehen Dieſe Wertſchätzung
gibt den Maßſtab für die großen Verdienſte die der Bot
ſchafter ſich um die Pflege des engen Verhältniſſes zwiſchen
dem Deutſchen Reiche und der habsburgiſchen Monarchie er
worben hat Getragen von dem beſonderen Vertrauen das
Kaiſer Wilhelm dem Grafen Szögyeny Marich faſt ein
Viertjahrhundert hindurch entgegenbrachte wurde die Wirk
ſamkeit der hervorragenden Perſönlichkeit in deren Händen
die Vertretung Oeſterreich Ungarns am Berliner Hofe ſeit
Jahrzehnten lag als fruchtbar erwieſen Auf der erſten
Reiſe des Kaiſers nach Wien lernte der Herrſcher den un
gariſchen Staatsmann kennen der damals das Amt eines
ungariſchen Miniſters am Hoflager des Kaiſers und Königs
Franz Joſef verwaltete Jn jenen Tagen wurde der Grund
gelegt zu einem Vertrauens und Freundſchaftsverhältnis
wie es zwiſchen einem gekrönten Haupte und einem bei ihm
beglaubigten Botſchafter nur ſelten beſtanden hat Jn der
langen Zeit während der Graf v Szögyeny Marxich in Ber
lin als Vertreter des ehrwürdigen Kaiſers und Königs Franz
Joſef wirkte hat er in ruhigen Jahren und beſonders vom
Jahre 1908 ab in bewegten Zeitläuften ſeine ausgezeichneten
Eigenſchaften bewährt Als umſichtiger Vermittler zwiſchen
Wien und Berlin iſt der Botſchafter mit Erfolg bemüht ge
weſen zwiſchen der deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
Politik das wechſelſeitige Vertrauen zu feſtigen und zu be
leben Seine Perſönlichkeit wuchs ſich in Berlin zu einer
lebendigen rung des Deutſchland mit Oeſterreich
Ungarn verknüpfenden Bundesverhältniſſes aus das eben
jetzt im Ernſtfalle ſeine Probe beſteht Jn Berlin war Graf
v Szögyeny Marich feſt eingewurzelt und hat ſich wie am
Kaiſerlichen Hofe in der diplomatiſchen Welt und in der Ge
ſellſchaft auch in weiteren Kreiſen in ſeltenem Grade Anſehen
und Beliebtheit erworben Bei ſeinem Scheiden aus der
e t begleiten den hochverdienten Staatsmann
die beſten Wünſche der viele Freunde und Verehrer die er
hier zurückläßt Wir werden die ritterliche Erſcheinung die
fortan in der Ferne weilen uns aber innerlich nahe bleiben
wird in getreuem Gedächtnis bewahren Möge ein gütiges
Geſchick dem Grafen v Szögyeny Marich einen langen und
ungetrübten Lebensabend beſcheren

Demiſſion des italieniſchen Marineminiſters
W B Rom 13 Aug Die Agenzia Stefani meldet von

geſtern Marineminiſter Millo der noch immer nicht von
den Folgen ſeines Sturzes geneſen iſt hat ſein wiederholt
eingereichtes Entlaſſungsgeſuch erneuert Der Miniſterrat
hat das Geſuch mit dem Ausdruck des größten Bedauerns und
Wünſchen für baldige Geneſung angenommen Vizeadmiral
Meone Viale iſt zum Marineminiſter ernannt worden

Mangelnde Kampfesluſt der ruſſiſchen Truppen
Wien 13 Aug Vom nördlichen Kriegsſchauplatze wird

Die öſterreichiſch ungariſchen Truppen ſind in
uſſiſch Polen weiter vorgerückt Ungefähr 700 ruſſiſche

Deſerteure wurden nach Linz Salzburg und Jnnsbruck ein
gebracht Bezeichnend für den Geiſt der öſterreichiſchen Trup
pen iſt die Tatſache daß ein in Gefangenſchaft geratener
Huſar am nächſten Tage auf einem Koſakenpferd zu ſeiner
Abteilung einrückte

Bulgariſcher Kriegskredit
Wien 12 Auguſt

Die Sobranje bewilligte in ihrer heutigen letzten Sitzung
einen Kredit von 50 Millionen Franks für die Armee und
nahm auch das Geſetz über den Belagerungszuſtand an der
ſofort in Kraft tritt Hierauf vertagte ſich die Sobranje bis
zum 29 Auguſt

Heldentat der ruſſiſchen Oftſeeflotte gegen einen
holländiſchen Dampfer

Amſterdam 13 Aug Das Algemeen Handelsblad
meldet aus Rotterdam Der niederländiſche Dampfer Alcor
iſt nicht wie anfänglich angenommen wurde infolge eines
Unglücks ſondern wie ſich jetzt herausgeſtellt hat von der
ruſſiſchen Oſtſeeflotte zum Sinken gebracht worden Die
Mutmaßung iſt gerechtfertigt daß die Ruſſen das Schiff zu
irgend einem Zweck brauchten und es alſo einfach wegnahmen
um es nachdem die Mannſchaft in Sicherheit gebracht war
ſinken zu laſſen

Serbiſche Lügen Berichterſtattung
W TB Wien 13 Aug Meldung des k k Korr

Buregaus Das Serbiſche Preſſebureau fährt fort Lügen
über Vorgänge auf dem ſüdlichen Kriegsſchauplatz zu ver
breiten die dadurch den Eindruck der Wahrſcheinlichkeit
machen ſollen daß angeblich gute Erfolge der Serben unter
Angabe des Datums und der Orte mitgeteilt werden Dieſe
Meldungen ſind deshalb nicht weniger erfunden Es iſt un
richtig daß eine Gruppe von 200 Muſelmanen und öſter
reichiſch ungariſchen Soldaten von Serben zerſtreut worden
iſt daß der Angriff auf das Blockhaus von Ploca zurück
gewieſen wurde bei Gujuklitſche Oeſterreicher durch mörde
riſches ſerbiſches Gewehrfeuer am Ueberſchreiten der Drinag
verhindert worden ſind Die neuerliche Feſtſtellung daß ſich
kein Fußbreit und kein Punkt des öſterreichiſchungariſchen
Territoriums im Beſitze der Serben befindet widerlegt ge
nügend die Behauptungen des Preßbureaus wonach eine
Reihe von Ortſchaften an der bosniſch herzegowiniſchen
Grenze die willkürlich mit Namen angeführt ſind von den
Serben beſetzt ſeien Dieſe Art der Berichterſtattung die
aus dem Balkankrieg bekannt iſt vermag niemand über die
Wahrheit hinwegzutäuſchen Die Behauptung des Serbiſthen
Preßbureaus daß öſterreichiſchungariſche Soldaten ihre Aus
rüſtung und Munition weggeworfen hätten und geflohen
wären iſt eine unerhörte Verleumdung die allerdings den
in der ganzen Welt bekannten Ruf der Disziplin und des
n in der öſterreichiſch ungariſchen Armee nicht beflecken
ann

Keine Kontaktminen in der Nordſee
W TB Berlin 13 Aug Gegenüber anderslautenden

engliſchen Nachrichten des Foreign Office iſt das Wolffſche
Telegraphen Bureau von maßgebender Stelle ermächtigt zu
erklären daß keineswegs in der Nordſee deutſche Kontakt
minen gelegt worden ſind die den neutralen Handel gefähr
den ſondern einzig und alleinin der unmittel
baren Nähe der engliſchen Küſten

Krupps Vertreter in London verhaftet Viele von
Deutſchen bewohnte Häuſer ſind von der Londoner Polizei
durchſucht worden und nicht weniger als 21 Spione oder als
ſolche verdächtige Perſonen wurden am Dienstag und Mitt
woch voriger Woche in Haft genommen darunter ein deutſcher
Baron und Leute in angeſehenen ſozialen Stellungen Die
ihnen gehörigen Automobile wurden von der Polizei beſchlag
nahmt Auch der Vertreter Krupps Friedrich Wilhelm von
Bülow wurde verhaftet und ſein Haus von zwei Dutzend
Detektivs und Poliziſten durchſucht Folgende vier Perſonen
waren angeklagt im Beſitze von Dokumenten oder Jnfor
mationen zu ſein die dazu angetan ſind einem Feinde direkt
oder indirekt nützlich zu ſein Friſeur Karl Guſtav Ernſt
britiſcher Antertan Friſeur Auguſt Klunder Deutſcher

Triedrich Diederich Deutſcher Marinepenſionär und Adolf
Schneider Deutſcher Buchhalter Bei dem Verhör pro
teſtierte der erſte mit den Worten Es iſt lächerlich eine
ſolche Klage gegen mich vorzubringen Jch bin mir nichts
bewußt Der zweite Angeklagte der bei ſeiner Verhaftung
in Ohnmacht gefallen war hatte eine ſchriftliche Erklärung
gemacht die beim Verhör jedoch nicht verleſen wurde Der
dritte gab Stand und Namen als penſionierter Kapitän
leutnant der deutſchen Marine Friedrich von Diederich an
Auch er behauptete ſich keiner Schuld bewußt zu ſein Ein
Freund der ihn ſeit vier Jahren gut kannte erklärte ſich
zur Bürgſchaftsleiſtung bereit da nach ſeiner Anſicht offenbar
Verleumdung vorliege Jn allen vier Fällen wurde der An
trag auf Bürgſchaftsleiſtung abgelehnt Die Angeklagten
wurden ins Gefängnis zurückgeſchickt

Verhaftung eines ruſſiſchen Spionage Agenten in Stock
holm Nach Meldungen aus Stockholm wurde dort der be
rüchtigte ruſſiſche Spionage Agent Hampen verhaftet Ham
pen wohnte ſeit einigen Tagen unter dem Namen Miſter
Mety in einem Stockholmer Hotel wo ihn ein Gaſt erkannte
der den Kommandierenden Admiral in Kenntnis ſetzte Der
Admiral entſandte eine Patrouille die Hampen verhaftete
und mit ihm eine in ſeiner Begleitung befindliche engliſche
Dame bei der Diamanten im Werte von vielen Tauſenden
gefunden wurden Hampen war früher Leiter einer ruſſiſchen
Spionagezentrale in Kopenhagen die ihre Verbindungen
über ganz Skandinavien beſonders über Schweden ausge
dehnt hatte Dieſes Spionagebureau war ſeinerzeit aufge
hoben und bei der Unterſuchung der ruſſiſche Militärattaché
in Stockholm Aſſanowitſch ſchwer kompromittiert worden

Fürſt Bülow und der deutſche Geſandte in Montenegro
beim Kaiſer

W B Berlin 12 Auguſt Der Kaiſer empfing heute
um 1234 Uhr den Fürſten Bernhard v Bülow und den Ge
ſandten v Eckardt bisher in Cettinje e en

Gefangenentransporte vom weſtlichen Kriegsſchauplatz
Sannover 12 Auguſt

Ein Transport belgiſcher Kriegsgefangener in Stärke von
500 Mann iſt geſtern in der Provinz Hannover eingetroffen

Worms 12 Auguſt
Heute nachmittag haben 700 franzöſiſche Kriegsgefanaus dem Elſaß auf dem Transport nach dem inneren Wanne

land die Stadt Worms paſſiert
Landtagsabgeordneter Arning in Deutſch Oſtafrikg

Zu den vermißten Abgeordneten gehörte auch der natio
nalliberale Landtagsabgeordnete Stabsarzt Dr Arning de
ſich bei Ausbruch des Krieges im Mittelmeer auf einer
Forſchungsreiſe nach Afrika befand Wie jetzt aus Hannover
gemeldet wird iſt dort ein Telegramm Arnings eingetroffen
wonach er am 3 Auguſt in Tanga DeutſchOſtafrika ange
kommen iſt

Der Krieg in Afrika
Hamburg 12 Auguſt

Nach einer der Hamburger Deputation für Handel
Schiffahrt und Gewerbe zugegangenen Auskunft des Aus
wärtigen Amtes gilt der Kongoſtaat als belgiſf
Kolonie und iſt deshalb ebenſo wie Belgien ſelbſt als im
Kriege mit uns befindlich anzuſehen Dies gilt ebenſo
von den engliſchen Kolonien uns gegenüber und um
gekehrt

Die Kolonialhauptkaſſe vermittelt die Auszahlung von
Geldern un die Angehörigen der Kolonialbeamten
W TB Seit der Schiffsverkehr mit den deutſchen Kolonien

geſtört iſt werden manche hier in Deutſchland lebende An
gehörige von Kolonialbeamten und ſonſtigen Angeſtellten derKaiſerlichen Gouvernements in Afrika und in der Südſee in

Sorge ſein woher ſie jetzt die Mittel zum Leben nehmen
ſollen die ſie ſonſt regelmäßig durch Bankhäuſer oder durch
die Poſt nach Anweiſungen aus den Kolonien erhielten
Dieſe Sorgen werden nunmehr dadurch behoben daß der
Staatsſekretär Dr Solf ſoeben Beſtimmungen zur Hilfe
leiſtung getroffen hat Wie das Wolffſche Telegraphen
Bureau hört wird danach ſolchen in Not befindlichen Ange
hörigen ein Teil der Gebührniſſe ihrer bei den Gouverne
ments angeſtellten Männer Söhne Brüder uſw während
des Krieges in jedem Monat durch die Kolonialhauptkaſſe
oder durch deren Vermittelung ausgezahlt werden wenn ſie
nachweiſen können daß ihnen Geldbeträge zu ihrem Lebens
unterhalt in regelmäßigen Zeitabſchnitten überwieſen wor
den ſind

Gewerkſchaften und Konſumvereine im Kriege
Die in Friedenszeiten oft genug als läſtige Störenfriede

empfundenen gewerkſchaftlichen und genoſſenſchaftlichen Ar
beiterorganiſationen erweiſen ſich jetzt im Kriege als überaus
vollkommene und ſtarke Schutzhorde gegen Maſſennot Die
reich dotierten Unterſtützungs und Kampffonds werden von
allen Verbänden einerlei welcher politiſchen Richtung ſie an
gehören zur Hilfe für ins Feld ziehende Mitglieder und ihre
daheimbleibenden notleidenden Angehörigen flüſſig gemacht
Dabei handelt es ſich um Millionenziffern And der feſte
Aufbau die ſtraffe Haltung der Organiſationen erleichtert
weſentlich die Auffindung der wirklich Bedürftigen die plan
mäßige Verteilung der Unterſtützungen Die in vollem Lohn
Beſchäftigten müſſen Extraſummen zahlen die minder Be
ſchäftigten organiſieren eine gleichmäßige Berückſichtigung
aller im beſchränkten Verdienen die Arbeitsloſen werden
nach Möglichkeit aufs Land oder in die wenigen Betriebe
verteilt die infolge Kriegsaufträgen Arbeitermangel haben
Kein Organiſierter braucht ſich in dieſen erſten ſchlimmen
Wochen verlaſſen vorzukommen ſeine Familie in Not zurück
zulaſſen Der Organiſationsgedanke der in unſerer deutſchen
Arbeiterſchaft ſo großen Einfluß gewonnen hat bedeutet jetzt
in Kriegszeit einen ungeahnten Segen für die minder be
mittelten Maſſen unſeres Volkes

Bayerns Fleiſchreichtum Jn einer Beſprechung im
Miniſterium des Jnnern über die Fleiſchverſorgung
des bayriſchen Volkes wurde erwähnt daß Bayern durch
eigene Vorräte auch wenn der Krieg lange andauern ſollte
geſichert ſei Jn manchen Bezirken ſeien die Stal
lungen ſogar überfüllt und das Angebot ſei in den
letzten Monaten bedeutend größer geweſen als die Nach
frage Bayern ſteht mit ſeinem Rinderbeſtand an der Spitze
des Reiches und nur in Preußen iſt der Schweinebeſtand ver
hältnismäßig größer Der Viehſtand müſſe durch vermehrte
Kälberaufzucht gehoben und deshalb die Kälberſchlachtung
möglichſt verhindert werden vor allem durch Hinauffſetzen
des Mindeſtſchlachtalters für Kälber auf 5 Wochen und des
Mindeſtſchlachtgewichtes für Schweine auf 126 Zentner

Kriegs Allerlei
Reichstagsabgeordnete als Freiwillige

Der bekannte Nationalökonom an der Univerſität Frei
burg Profeſſor v Schultze Gävernitz der Freiburg als fort
ſchrittlicher Abgeordneter im Reichstage vertritt iſt als
Kriegsfreiwilliger in das Heer eingetreten Der ſozialdemo
kratiſche Reichstagsabgeordnete Ludwig Frank der dem Land
ſturm angehört iſt gleichfalls als Kriegsfreiwilliger einge
treter

Sie möchten zu gern mit
Ein Ofſizier der einen Transport von 700 Freiwilligen

zu übergeben hatte mußte an Ort und Stelle feſtſtellen daß
711 Mann vorhanden waren ſich unterwegs alſo 11 Mann
heimlich hinzugeſellt hatten

Gold gab ich für Eiſen
Wien 12 Aug Heute wurde dem Hilfskomitee Gold

gab ich für Eiſen der 5000 Ehering zum Einſchmelzen über
geben Der Andrang zu den Pflegerinnenkurſen iſt ſo groß
daß die Anmeldung geſchloſſen werden mußte Geſtern ſind
die Kriegsberichterſtatter unter Leitung des Oberſten Höhn
nach ihrem Beſtimmungsort abgereiſt

Wie die Engländer Krieg führen Ein Münchener Kunſt
maler erzählt in den Münchener Neueſten Nachrichten daß
im Geſpräch über einen möglichen Krieg zwiſchen Deutſchland
und England ein Engländer mit der Fauſt auf den Tiſch
ſchlug und erregt rief Unſer Parlament würde kämpfen bis
zum letzten Penny Der Deutſche antwortete Und unſer
Volk bis zum letzten Blutstropfen

Leutnant Kreisler Auch Fritz Kreisler der bekannte
Violinvirtuoſe wurde als Reſerve Offizier der öſterreichiſchenArmee er Der Künſtler iſt bereits zu nen Regi
ment in Graz eingerückt Seine Gattin eine geborene Ameri
kanerin wird als Krankenpflegerin des Roten Kreuzes mil
in den Krieg zieheo n
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cher kommandant Auf dem BahnhofDir a ſchien ein Offizier der ſich der Bahnhofswache
in nhofskommandant vor tellte Er war mit einem grau
als en Waffenrock wie ihn alle Offiziere tage aber mit

Argen Hoſen und langen Lederlackſtiefeln ekleidet Er
e von vornherein mißtrauiſch angeſehen und dieſes be

Wertend verſuchte er dann in einen Wagen eines Zuges
Fach Marienburg zu ſpringen und zu verſchwinden Nun
wurde er aber von der Wache herausgeholt und feſtgenommen

Frauen zur Straßenreinigung Auf Veranlaſſung des
aterländiſchen Frauenvereins werden in Frankfurt a M

unächſt dreißig Frauen für die Zwecke der Straßenreinigung
eingeſtellt Sollte ſich die Maßnahme bewähren ſo wird ſie
ausgedehnt Gezahlt wird der ortsübliche Tagelohn

Witzworte aus dem deutſch franzöſiſchen Kriege Daß der
tſche auch in den ſchwerſten Zeiten ſeinen Humor nicht

perliert das hat man in den Jahren 1870/71 erlebt in
denen zahlreiche auf den Krieg zwiſchen Deutſchland und
Frankrei bezüglichen Scherze die Runde machten Manche
von dieſen Witzworten ſind heute nach 44 Jahren längſt
pergeſſen andere aber haben ſich bis auf unſere Tage er
alten und ſie gewinnen in der jetzigen Zeit erneut an
ntereſſe Vielfach waren es Wortwitze etwa von der Art

des folgenden Warum kann Napoleon nicht mehr beißen
eil er Sedan ses dents verloren hat Der Name

Sedan wurde auch noch mit Hilfe ſeiner Anfangsbuchſtaben
folgendermaßen gedeutet So Endete Der Abenteurer Napo
leon Und rückwärts geleſen Napoleons Anfang De
zember Ende September Ein ſehr guter Wortwitz wurde
aus den Namen der drei Pariſer Forts Nogent Jſſy und
Valerien gebildet indem man ſagte Nos gens isi valent
rien Daß Napoleon die Zielſcheibe unzähliger Witze war
verſteht ſie von ſelbſt So fragte man Welcher Unterſchied
iſt zwiſchen dem I und III Napoleon Antwort Der
erſte wurde von dem berühmten Bildhauer Canova der dritte
nur von einem ganz gewöhnlichen Steinmetz ausgehauen
Eine hübſche Scherzfrage war auch die Folgende Je suis
le premier de 25 et sans moi est Paris pris Der erſte
dieſer 25 Buchſtaben iſt der Buchſtabe A und ohne das A
iſt Paris pris Ein anderer Buchſtabenwitz war folgender
Die Armee der Loire hat nur das S verloren weiter nichts

Es war eine Anſpielung auf die Armee der Gloire wie ſich
das franzöſiſche Heer ja ſo gern nannte und mit der Gloire
war es in der Tat nichts

Soldatenhumor Bei einer Kompagnie eines Garde
Infanterieregiments zu Fuß in Spandau hat ein Witzbold
außen an die Stubentür eines Mannſchaftszimmers alter
Reſerviſten unmittelbar nach der belgiſchen Kriegserklärung
an Deutſchland angeſchrieben Hier werden noch Kriegs
erklärungen entgegengenommen

Aus einem Trupp von Reſerviſten hörte man unlängſt
das folgende Lied

Es trinkt der Menſch
Es ſäuft das Pferd
Jn Rußland iſt es umgekehrt

Unter den Jnſchriften die die Militärzüge zieren findet
ſich neben den Wiederholungen bereits bekannter Verſe und
Schlagworte hier und da eine neue Perle die wir den ſchon
früher an dieſer Stelle mitgeteilten anreihen möchten So
hat jetzt nun auch endlich der dritte unſerer Gegner ſein
Schlag wort erhalten Neben dem Jeder Schuß ein Ruſſ

jeder Stoß ein Franzos erſcheint nunmehr Jeder Tritt
ein Brit Von hübſchen Verſen ſeien verzeichnet

Wenn es Ruſſenköpfe regnetUnd Franzoſenköpfe ſchneit

Dann bitten wir den lieben Herrgott
Daß das Wetter ſo bleibt

Wer kraucht denn da im Klee
Ich glaub s iſt Poincars
Was haſt du da im Klee zu krauchen
Bald wirſt du Poincarriere laufen

Jn Anlehnung an die modernen Operettenſchlager brin
gen folgende Strophen Abwechſelung

Ach wenn das der Franzmann wüßte
Was für Schläg er kriegen müßte
Seine Angſt die wäre groß
Denn der Deutſche prahlt nicht bloß

Das wird in Petersburg ne Keilerei
Und auch das Väterchen iſt mit dabei
Dem wird der Buckel oft und gern vermieſt
Wie das bei deutſcher Fauſt ſo üblich iſt

Eine neue Bezeichnung für die Feldküchen die mit ihren
amklappbaren Schornſteinen den Eindruck von Geſchützen er
wecken mache für heute den Beſchluß Gulaſchkanone

Der Kaiſer zahlt alles
Jn der Voſſ Ztg erzählt H Goidon von ſeinen Schick

kalen auf der Flucht aus Belgien
Als ich in Herbesthal eine Hundert Francs Note um

Wechſeln wollte bot mir der Wechſler dafür 40 Mark in
deutſchem Papiergeld Jch ging auf den Handel nicht ein
und hatte die Kühnheit von dem Schalterbeamten ein Billett
nach Verlin zu verlangen und ihm als Gegenleiſtung dafür
die 100 FrancsNote darzureichen Er nahm ſie nicht an
und der Stationsvorſteher konnte mir auch nicht helfen Aber
ein dabeiſtehender Soldat der die Fahrkartenkontrolle aus
übte ſagte im ſchönſten Berliner Dialekt Aber Militär
papiere haben Sie doch Na alſo dann fahren Sie eben
ehne Billett Der Kaiſer zahlt alles

Halle und Umgebung
Halle 14 Auguſt

Der Deutſche Handelstag
endet ſich an ſeine Mitglieder mit folgenden Darlegungen Durch
en Krieg ſind für Handel und Induſtrie außerordentliche Schwie

tigkeiten entſtanden Sie zu überwinden bedarf es großer Be
onnenbeit Unbeſonnen war es daß über das Maß des Not

wendigen hinaus Geld abgehoben und dem Verkehr entzogen
re und es zu hoffen daß die auf dieſem Gebiete inzwiſchen

eingetretene Beſſerung ſich fortſetzen wird Unbeſonnen würde es
ſein wenn über das Maß des Notwendigen hinaus die Kredit

wäheung eingeſchränkt und ſtrengſte Jnnehaltung der Zah
i ezreroflichtungen gefordert würde Einige Erleichterungen
nd bereits durch Verordnungen des Bundesrats gewährt worden

zeberdem muß es aber als Pflicht der Gläubiger bezeichnet wer
et jeder Härte gegenüber der durch den Krieg geſchaffenen
v age der Schuldner zu enthalten Jeder Schuldner muß es als

renſache betrachten ſeine Verpflichtungen auch während desa es ſo vollſtändig und ſo pünktlich wie nur irgend möglich zu
Dafür muß aber auch der Gläubiger den Kriegsverhbält

niſſen tragen Jeder iſt auf den anderen angewieſer
und das Jntereſſe des Vaterlandes erheiſcht es daß niemand den
Antergang des anderen verſchuldet Jn ſo ſchwerer Zeit ſteigert ſich
die Verantwortlichkeit des Einzelnen gegen ſeine Mitbürger und
gegen die Geſamtheit

An unſere Mitglieder richten wir die Bitte im Kreiſe der
Kaufleute und Jnduſtriellen ihrer Bezirke im Sinne der vor
ſtehenden Ausführungen zu wirken und namentlich ſich dagegen
zu wegden daß von Verbänden von Lieferanten den Abnehmern
ohne Unterſchied erklärt wird daß auf Kreditgewährung nicht mehr
zu rechnen ſer und rückſichtslos auf Einhaltung der Zahlungsbe
dingungen beſtanden werde

Wie die einzelnen Handelskammern uſw es ſich angelegen
ſein laſſen werden der Kaufmannſchaft unter Berückſichtigung der
durch den Krieg herbeigeführten beſonderen Verhältniſſe und be
ſonderen Beſtimmungen zu dienen ſo ſtellt ſich auch der Deutſche
Handelstag hierfür zur Verfügung indem er ſich namentlich zur
Auskunfterteilung und zu perſönlicher Verhandlung mit den Zen
tralbehörden erbietet

Der Präſident Dr Kaempf

Notprüfung von Regierungsbauführern
WTB Vor dem Königlichen Techniſchen Oberprüfungs

amt in Berlin ſind in der Zeit vom 6 d M Regierungs
bauführer unter Befreiung von den Klauſurarbeiten einer
mündlichen Notprüfung unterzogen worden Alle haben die
Prüfung beſtanden Jn den nächſten Tagen ſollen auch noch
diejenigen Regierungsbauführer die zur Erſatzreſerve und
zum Landſturm oder als Kriegsfreiwillige einberufen ſind
zu einer Notprüfung zugelaſſen werden

2 Aufruf an Thüringens Turner
Die geſamte deutſche Turnerſchaft hat im Jahre 1913 45 000

Rekruten und im Jahre 1912 40 000 Rekruten dem Heere zugeführt
Rechnet man noch an Kapitulanten zirka 15 000 Mann hinzu ſo
waren bei der Linie rund 100 000 Mann unter den Fahnen Jn
folge der Mobilmachung iſt eine große Anzahl Freiwilliger ein
getreten Die Einberufung der Reſerve und Landwehr bringt
rund 300 900 Mann ſo daß aus der deutſchen Turnerſchaft rund
400 009 Mann jetzt unter den Fahnen ſteben

Das was eure Führer ſeit einem halben Jahrhundert was
Jahn ſchon vor hundert Jahren gewollt und geahnt hat es tritt
jetzt in die Erſcheinung

Nach der letzten Erhebung hatte die deutſche Turnerſchaft in
11 49t Vereinen 1 188 181 männliche Mitglieder Zieht man hier
von noch die jüngſten und älteſten und die bereits einberufenen
Mitglieder ab ſo bleibt da noch ein Beſtand von rund 500 000
Turnern die im Landſturm recht gut Verwendung finden

Der Kreis Thüringen XIII deutſcher Turnkreis zählte am
1 Januar 1914 in 1223 Vereinen 91 332 männliche Mitglieder
wovon 72 559 über 17 Jahre alt waren Jm Jahre 1913 ſind 4419
und im Jahre 1912 3745 zuſammen 8164 in die Linien Regi
menter eingetreten dazu kommen noch 17 1800 Kapitulanten
Dies ergibt eine Anzahl von rund 10000 Thüringer Turnern die
ſich vor der Mobilmachung unter der Fahne befanden Als der
Kriegsherr rief legten die Reſerven und Landwehrleute die Zivil
kleide ab und es eilten wohl mehr als 30 000 Mann Thüringer
Turner zum Heere Von den Zurückgebliebenen können ganz gut
nochmals 30 000 Turner ſchnell ausgebildet und wenn es Not
tut zu den Waffen gerufen werden

An letztere richte ich jetzt meine Worte da der letzte Aufruf
für die gelten ſollte welche bereits zu den Waffen geeilt waren
So hört zu

1 Die zurückgebliebenen Turner beſuchen nach wie vor all
wöchentlich mindeſtens zwei Turnſtunden und üben vor allem
Ordnungs Lauf und Marſchübungen mit Belaſtung Gelände
übungen Entfernungsſchätzen uſw Jn einer Beſprechung werden
die Turner die zur freiwilligen Krankenpflege geeignet ſind feſt
geſtellt und an den Gauvertreter gemeldet Die Gauvertreter oder
deren Stellvertreter vermerken die Meldungen und ſetzen ſich mit
den betreffenden Behörden die in den Lokalblättern bekannt
gegeben werden in Verbindung Außerdem meldet jeder Verein
an ſeinen Gauvertreter durch Poſtkarte die den Vereinen noch
zugehen werden

a wieviel Turner befanden ſich vor der Mobilmachung bei
den Truppen

b wieviel Turner ſind nach der Mobilmachung bis zum
15 Auguſt zum Heere einberufen

c wieviel Mitglieder ſind im Vereine noch vorhanden die noch
im Heere und im Landſturm Verwendung finden können

Dieſe Angaben ſind innerhalb drei Tagen nach Eingang der
Karten dem Gauvertreter zuzuſenden Die Gauvertreter teilen
mir die Ergebniſſe ſummariſch mit

f er die weiteren Organiſationen wird demnächſt Mitteilung
erfolgen

2 Zunächſt bildet in jedem Vereine feſte Riegen zu 12 bis
24 Mann Mehrere Riegen bilden Züge und aus dieſen ſollen
andere Verbände hervorgehen Das kommt ſpäter Jeder Riege
ſteht ein Führer vor

Ehemalige alte Soldaten nehmen die Exerzierübungen vor
und üben auch in Zügen Kleinere Landvereine können die Zug
übungen zuſammen ausführen und ſich gegenſeitig beſuchen Wo
Schützengilden am Orte ſind können mit denſelben Ziel und
Schießübungen vereinbart werden

3 Sodann bildet Ortshilfsgruppen oder ſchließt euch be
ſtehenden Ortshilfsgruppen an Die Vereinsbeiträge werden fort
bezahlt Wenn möglich kann aus den Beiträgen ein Teil für
das Rote Kreuz ein Teil für die im Felde ſtehenden Freunde
und ein Teil für die bedürftigen Hinterbliebenen geſammelt wer
den Wo nötig helft in der Ernte mit

4 Eure Turnhallen laßt zu Lazaretten einrichten Der be
vorſtehende Kampf muß bis in die tiefſten Schichten des Volkes
vorbereitet werden Es muß jeder mithelfen auch die Turn
ſchweſtern können ſich nützlich erweiſen Wir dürfen nicht tatenlos
daſtehen und warten bis die feindlichen Horden unſere heimat
ichen Fluren zertreten Der Kampf wird groß und von unſeren
Gegnern nicht ritterlich geführt Kritiſiert nicht Es ſpricht zu
euch ein Mitkämpfer von 1864 1866 und 1870/71 deſſen vier Söhne
auch mit zu Felde ziehen

Auf denn zur vaterländiſchen Arbeit Helft dem Heere helft
den Verwundeten helft den bedürftigen Hinterbliebenen

Mit Gott Gut Heil
Langendorf b am 8 Mobilmachungstage

den 9 Auguſt 1914
Euer Kreisvertreter L Bethmann

Des bekannte halliſche Rezitator Herr Günther Wörmlitz der
zurzeit als Ulanen Unteroffizier dem Vaterland dient ſendet uns
folgendes

Ulanen Kampflied
Friſch Jungens den Säbel die Lanze zur Hand
Hört ihr die Trompeten werben
Jhr ſchmetternd Hinaus für das Vaterland
Das heil ge zu bluten zu ſterben
Friſch Jungens hinaus in das heilige Feld
Hier gibt es kein zagend Beſinnen
lnd ſteht uns entgegen die ganze Welt

Wir müſſen wir müſſen gewinnen
Für Freiheit und Ehre fürs Vaterland
Zu kämpfen zu bluten zu ſterben
Das zwingt uns Ulanen das Schwert in die Hand
Hei huſſa Nun ſchlagt ſie in ScherbenFriſch zäumet die Roſſe und huſſa hinauf
Dem Feinde dem Siege entgegen
Jetzt gilt es die Ehre Friſch dran und drauf
Nun Hexrgott nun gib deinen Segen
Hei huſſal Den Säbel die Länge zur Hand
Hurra die Trompeten werben
Hinaus in das Feld fürs Vaterland
Hinaus zum Siegen zum Sterbenl
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Zur Aufklärung für Kriegerfamilien ſchreibt uns ein
ſachkundiger Leſer der dem Nationalen Frauendienſt nahe
ſteht Die zurückgebliebenen Angehörigen der ins Feld ge
rückten Soldaten beklagen ſich bitter über die Nichtbeförde
rung ihrer Poſtſghen und Nichterhalten derſelben Die
Frauen betonen dabei zum Teil beſonders daß die Ange
hörigen der höheren Stände inſonderheit der Offiziere in
dieſer Beziehung bevorzugt würden Es ſind ſchon Frauen
gekommen die ſich derartig unvernünftig benehmen daß ſie
ſich ſogar ans Leben gehen wollten weil ihnen die Verbin
dung mit ihren Männern abgeſchnitten ſei Zur Aufklärung
aller dieſer Frauen und Angehörigen von Männecn die ins
Feld gerückt ſind möchte ich ganz beſonders darauf aufmerk
ſam machen daß in der erſten Zeit des Krieges um den
Aufmarſch der deutſchen Truppen z verſchleiern und den
Feind über die Stellung der deutſchen Truppen im Unklaren
zu laſſen Nachrichten an wen es auch ſei Offizier oder
Mann nicht gemacht werden können denn jede Bekannt
machung könnte unſere Aufmarſchbewegung den Feinden
verraten und die Allgemeinheit würde dadurch ganz erheb
lich geſchädigt werden Offiziere und Soldaten leiden auch
im gleichen Maße darunter daß ſie von ihren nächſten Ange
hörigen nichts erfahren denn ſie dürfen ja aus dem gleichen
Grunde dieſe nicht benachrichtigen wo ihre Truppenteile
augenblicklich zu finden ſind und welchem Truppenteil ſie
zugeteilt ſind Jch wünſche daß die vorſtehenden Zeilen allen
Frauen die irgendwie beunruhigt über das Verbleiben ihrer
Männer ſind zu Geſicht bekämen

Der Nationale Frauendienſt hat es ſich zur Aufgabe ge
macht die Unterſtützungen die an die durch den Krieg in
Not geratenen Familien gewährt werden möglichſt gerecht
zu verteilen und zwar ſo daß nicht einige Familien an
vielen Stellen erhalten und andere leer ausgehen Zu die
ſem Zwecke gibt es eine Anzahl von freiwilligen Hilfskräften
des Nationalen Frauendienſtes die genaue Ermittelungen
über die Verhältniſſe der Bedürftigen einziehen an ihrer
Spitze die hieſige Wohnungsinſpektorin Frl Dr Lange Es
bedarf aber zur Durchführung der Gerechtigkeit der Mithilfe
der weiteſten Kreiſe in der Weiſe daß alle privaten Unter
ſtützungen entweder auf dem Bureau der Armendirektion
Rathausſtraße 1 Zimmer 80 95 oder Burgſtraße 45 im
Bureau des Nationalen Frauendienſtes gemeldet werden
Wir bitten dringend daß niemand der Hilfe ſpendet dieſe
kleine Mühe die ſoviel Gutes ſtiften kann ſcheut

Nationaler Frauendienſt Der Andrang von Hilfeſuchenden
in dem Bureau Burgſtraße 45 iſt ein ſo großer daß dieſes bis
Freitag vormittag geſchloſſen werden muß um das vorhandene
Material erſt aufzuarbeiten Dasſelbe gilt für den Arbeitsnach
weis Salzgreafenſtraße 2 Speiſung armer Familien
Wie können wir an beſten helfen in dieſer Zeit und uns der
Männer würdig zeigen die draußen im Felde ihr Leben für uns
alle aufs Spiel ſetzen fragt jetzt ſo mancher der zurückgeblieben
iſt und ſich des Wohlſtandes und des Behagens das ihn umgibt
faſt ſchämkt Es gibt ſo viele Wege Hilfe zu leiſten man greife
nur zu und packe die Not wo man ſie findet Ein nachahmens
wertes Beiſpiel geben einige Familien die ſich zuſammengetan
haben um 10 bis 12 kinderreiche bedürftige Familien denen der
Ernährer durch den Krieg entzogen iſt während der Kriegszeit
zu Mittag zu ſpeiſen Um ſicher zu ſein daß auch wirklich be
dürftige Familien dieſe Wohltat genießen werden iſt das Bureau
des Nationalen Frauendienſtes Burgſtraße 45 beauftragt worden
eine Auswahl unter den bei ihm Hilfeſuchenden zu treffen Wer
ſchnell hift hilft doppelt und ſo fand ſchon geſtern die erſte Spei
ſung ſtatt Der Wirt des Reichshofes hat ſich bereit erklärt
die Küche zu übernehmen und ſtellt ſeinen oberen Saal zur Mit
tagstafel zur Verfügung Es erſchienen 12 Mütter mit 57 Kin
dern im Alter von 1 bis 14 Jahren die an den ſauber gedeckten
Tiſchen Platz nahmen Eine ſehr kräftige Reisſuppe mit Rind
fleiſch wurde in Familienportionen ausgegeben und von aller
mit ſichtlichem Wohlbehagen gegeſſen Herrn Roſenthal der di
Anregung und einen großen Teil des Geldes gegeben hat ſowi
den beaufſichtigenden Damen ſtreckten ſich beim Abſchied die viele
Hände dankbar entgegen Da manche Mütter jedoch eine Schwie
rigkeit darin ſanden alle Kinder um 12 Uhr zur Stelle zu haben
wurde mit dieſen vereinbart daß ſie ſich ferner das Eſſen holen
ſollten nur Sonntags ſoll gemeinſam getafelt werden Möchte
mancher dieſem ſchönen Beiſpiel der Liebestätigkeit nacheifern

Sammlung für die Nationalſtiftung für die Hinter
bliebenen der im Kriege Gefallenen Der Staatsſekretär des
Reichs Poſtamtes Exzellenz Kraetke hat angeordnet daß
ſämtliche Reichs Poſtanſtalten Poſtämter Poſtagenturen und
Poſthilfsſtellen Spenden für die Nationalſtiftung für die
Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen entgegennehmen
Das Bureau der Nationalſtiftung befindet ſich Berlin NW 40
Alſenſtr 11

Deutliche und vollſtändige Aufſchrift bei Feldpoſtbriefen
Jn der Bekanntmachung des Herrn Staatsſekretärs desReichspoſtamts vom 1 Auguſt iſt beſonders darauf hinge
wieſen worden wie notwendig eine deutliche und vollſtändige
Aufſchrift für die Feldpoſtbriefe und Feldpoſtkarten iſt
Gleichwohl verwenden viele Abſender auf die Anfertigung
der Aufſchrift leider nicht die Sorgfalt die eine ſchnelle Be
handlung der Sendungen ermöglicht Die Angaben der Auf
ſchrift ſind vielfach ſo undeutlich und unüberſichtlich daß ihre
Entzifferung die Bearbeitung der anderen Sendungen ſtört
Die Angabe Soldatenbrief Eigene Angelegenheit des
Empfängers iſt überflüſſig da am oberen Rande der Sen
dung Feldpoſtbrief oder Feldpoſtkarte angegeben ſein
muß Dagegen muß unbedingt der Truppenteil dem der
Empfänger angehört ſo genau angegeben werden als es dem
Abſender irgend möglich iſt Wir machen unſere Leſer nvch
mals darauf aufmerkſam daß ſie gut daran tun zu Mit
teilungen an die Angehörigen des Feldheeres vorge
druckte Feldpoſtbriefumſchläge und Feld
poſtkarten zu verwenden und dieſe Formulare recht ſorg
fältig klar und deutlich auszufüllen Feldpoſtbriefumſchläge
ſind zum Preiſe von 1 Pfg für je 2 Stück und Feldpoſtkarten
zum Preiſe von 5 Pf für je 10 Stück bei allen Poſtanſtalten
Poſthilfsſtellen und amtlichen Markenverkaufsſtellen zu
haben Auch können im Privatwege hergeſtellte Feldpoſt
briefumſchläge und Feldpoſtkarten die den amtlichen Muſtern
entſprechen an vielen Stellen bezogen werden Pakete
an Angehörige der mobilen Truppenteile ſind vorerſt
nicht zugelaſſen

Kriegsfürſorge Auch die Jduna Geſellſchaften haben
für die Familien ihrer zu einem großen Teile zu den Fahnen
einberufenen Beamten des Jnnen und Außendienſtes in
weiteſtgehender Weiſe geſorgt Bei kleineren Gehältern
werden dieſe bis auf weiteres der Familie in voller Höhe als
Kriegsunterſtützung weiter gezahlt aber auch bei größeren
Gehältern wird das volle Gehalt erreicht wenn mehrere
Kinder vorhanden ſind da dieſe bei Bemeſſung der Höhe der
Kriegsunterſtützung mit berückſichtigt werden Auch werden
den Einberufenen ihre Stellen bis zur glücklichen Heimkehr
aus dem Kriege offen gehalten

Der Kriegerverein Alemannig hält am Freitag abend
838 Uhr im v s la Tour Gr Ulrichſtraße
eine miung
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R K elernte Unſer wichtigſtes VolksnahrungsPan der Oſtſtraße Ebenſo ſollen die Arbeiten der Richter
nittel die Kartoffel verſprireiche Ernte ſo daß eine Pre sſteigerung die namentlich die

ärmere Bevölkerung fühlbar treffen würde glücklicherweiſe
nicht zu erwarten iſt Jm Durchſchnitt der letzten drei Jahre
betrug unſere Kartoffelernte 900 000 000 Zentner von denen
270 000 000 Zentner zur menſchlichen Ernährung gebraucht
und etwa 300 000 000 Zentner für Viehfutter verwendet
wurden Jn dieſem Jahre rechnet man mit einem Ernte
ergebnis von mindeſtens 15,75 To auf den Hektar Da ins
geſamt etwa 34 Millionen Hektar als Kartoffelland dienen
haben wir gering geſchätzt mit einer Ernte von mehr als
einer Milliarde Zentnern c rechnen Unſer Bedarf dürfte
damit alſo mehr als gedeckt ſein

Der vorausſichtliche Geſamtertrag der Ernte Die Stat
Korr veröffentlicht folgende Ernteſchätzungen für Preußen
nach dem Stande von Anfang Auguſt Vorausſichtlicher Er
trag für Winterweizen 2 288 766 Tonnen Sommerweizen
340 133 Tonnen Winterroggen 8 949 236 Tonnen Sommer
roggen 73 400 Tonnen Wintergerſte 70 363 Tonnen Sommer
gerſte 1832 862 Tonnen Hafer 6 235 574 Tonnen Die Be
teiligung an den vorläufigen Schätzungen iſt infolge der ein
getretenen Mobilmachung ſchwach zu nennen Vielfach wird
bemerkt daß ſich die Erträge noch nicht zuverläſſig angeben
laſſen Schätzungsangaben liegen vor von 3489 Vertrauens
männern gegen 3867 im Auguſt 1913

Der Volkspark als Lazarett für die Verwundeten
Die hieſige Sozialdemokratie hat ihren Volkspark für die
Unterbringung der Verwundeten zur Verfügung geſtellt
Geſtern bereits war eine Kommiſſion unter Führung des
Herrn Geheimrats Prof Dr Veit zur Beſichtigung dort und
hat ſich über die Zweckmäßigkeit der Räume außerordentlich
anerkennend ausgeſprochen

Selbſtmord Geſtern gegen 3 Uhr nachmittags ſprang
ein junger Menſch im Alter von etwa 16 Jahren von der
Genzmerbrücke in die Saale und ertrank Die Leiche konnte
bis jetzt nicht geborgen werden Der Selbſtmörder ſoll der
Sohn eines Werkmeiſters aus der Taubenſtraße ſein

Leere Flaſchen die aber nicht irgend einer Brauerei gehören
ſondern Eigentum des Sopenders ſein müſſen bittet man in dem
Grundſtück Mars la Tour abzuliefern damit ſie von Herrn Halb
heer dem Beſtimmungsort zugeführt werden Während der ganzen
Zeit der Militärtransporte werden noch ſehr große Quantitäten
Flaſchen gebraucht es kann ſich nur um Champagner Mineral
waſſer Brunnen und Weinflaſchen handeln Bier und Selter
waſſerflaſchen werden zwar angenommen aber den Eigentümern
den Brauereien uſw wieder ausgehändigt Solche Flaſchen können
alſo für Zwecke der Militärtransporte nicht verwendet werden

Sanitätshunde Jm Anſchluß an den Aufruf des Großherzogs
oon Oldenburg wird in Leipzig eine Meldeſtelle ſür Sanitäts
hundführer und Sanitätshunde eröffnet Meldeberechtigt ſind
militärfreie männliche Perſonen jeden Alters die auch nicht dem
Landſturm angehören dürfen aber doch von einem Militärarzt
für marſchtauglich befunden werden Es können Hunde jeder Raſſe
die ſich nach Begutachtung zum Verbellen und Verweiſen von
Verwundeten eignen angenommen werden auch wenn ſie noch
nicht ausgebildet ſind Am willkommenſten ſind zunächſt zum
Polizei und Schutzdienſt ausgebildete Hunde jeder Raſſe Für
noch nicht ausgebildete Führer und Hunde werden veſondere
Kurſe angeſetzt Melde und Auskunftſtelle Bureau der Leipziger
Luftſchiffhafen und Flugplatz Aktiengeſellſchaft Neumarkt 40
Tel 543 Geſchäftszeit 9 bis 5 Uhr Poltzeirat Dix Referendar
a D Lange Max Schreiber Direktor der Flugplatz Aktiengeſell
ſchaft v Schroetter

Unſere Feinde und wir lautet das Thema über welches
Herr Sekretär Lohe am nächſten Sonntag abend 84 Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion Weidenplan A4 ſprechen wird

Die St Ulrichskirche wird von jetzt ab bis auf weiteres an
jedem Wochentage von 6 Uhr geöffnet ſein damit alle die das
Bedürfnis haben eine Stätte zu ſtiller Sammlung im Gotteshauſe
finden Während dieſer Zeit wird in der Regel auch Orgelſpiel
dargeboten werden

G Freytags Ueberſichtskarten des Deutſch Ruſſiſchen und des
DeutſchFranzöſiſchen Kriegsſchauplatzes 2 Mill Preis je 80
Heller gleich 70 Pfennig mit Poſtzuſendung 960 Heller gleich 80
Pfennig beide Karten zuſammen mit Poſtzuſendung 1,70 Kr
gleich 1,50 Mk erhältlich vom Verlage wie von jeder Buchhand
lung gegen Einſendung in bar oder in Briefmarken ſind von der
Kartogr Anſtalt G Freytag Berndt G m b Wien
VII Schottenfeldgaſſe 62 mit anerkennenswerter Raſchheit ge
bracht worden Jede der beiden Karten iſt im Maße 2 Mill
gehalten zirka 55 80 Zentimtr groß mit zahlreichen Ortsnamen
verſehen und in Farbendruck hübſch ausgeführt Trotz des großen
Umfanges der DeutſchRuſſiſche Kriegsſchauplatz enthält die
ganse öſterreichiſch deutſchruſſiſche Grenze mit großen Gebieten
der in Betracht kommenden Staäten und noch einen Teil der ru
mäniſch ruſſiſchen Grenze ſo daß auf der Karte noch Berlin Stock
bolm die Südküſte Finnlands St Petersburgs Minsk und ganz
Galizien zu erſehen während der Deutſch Franzöſiſche Kriegs
ſchauplatz die ganze franzöſiſche Oſtgrenze von Calais bis zum
Mittelmeer zeigt und noch London Havre Toulon Nord Jtalien
Berlin Kopenhagen Belgien und die Niederlande enthält aus
führlich gearbeitet ermöglicht jede der beiden Karten eine gute
Orientierung über die Schauplätze der kriegeriſchen Ereigniſſe

Provinzidl Nachrichten
S Apolda 13 Auguſt

Jm benachbarten Flurſtedt ſcheuten die Pferde des Landwirts
Hugo Feldrappe Dabei geriet der 64jährige Mann unter
ſein Geſchirr und er wurde ſo ſchwer verletzt daß der Tod
ſofort eintrat Der Unglücksfall betrifft die Witwe um ſo
ſchwerer weil ſoeben die beiden einzigen Söhne zu den
Waffen gerufen wurden

S RNaumburg 12 Aug Betriebseinſtellung
der Straßenbahn Jnfolge der Beſchlagnahme der
Treibölvorräte durch die Militärbehörde iſt die Verwaltung
des Elektrizitätswerkes gezwungen die Stromabgabe einzu
ſchränken Es mußte deshalb zunächſt der Betrieb der
Straßenbahn mit geſtern eingeſtellt werden Der Magiſtrat
erſucht die Einwohnerſchaft auch während der Beleuchtungs
zeit der Leitung nur die unumgänglich nötige Menge an J
Licht und Kraftſtrom zu entnehmen Nur ſo werde es mög
lich ſein mit eingeſchränktem Betrieb weiterzuarbeiten und
die Ausſchaltung ganzer Stadtbezirke von der Stromver
ſorgung zu vermeiden

Rudolſtadt 12 Aug Notſtandsarbeiten
Infolge des Kriegsausbruches ſind
arbeitslos geworden Um dieſen Leuten Gelegenheit zur
Beſchäftigung zu ſchaffen hat die kürzlich gegründete Ver
einigung Kriegshilfe Rudolſtadt beſchloſſen beim Fürſt
lichen Miniſterium um die Aufarbeitung der durch Schnee
b im vorigen Winter geknickten Bäume des oberen Wal
des ſowie um Fortführung des Landeskrankenhaus Neubaues
vorſtellig zu werden An die Bauleitung des Güterbahn
hofes iſt man ebenfalls mit der Bitte um Weiterführung
des Baues herangetreten und der Stadtrat plant die baldige

Schwer heimgeſucht

ier über 100 Perſonen

in dieſem Jahre wieder eine ſtiftung weitergeführt werden

Predigt Anzeigen
11 Sonntag n Trinitatis 16 Auguſt

U L Frauen Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt 10 UhrDiakonus 118 J G in der Kirche Archidiak
ahr 118 Uhr G in der Schule Frieſenſtraße Diakonus
noblauch Kollekte u Forderung des riſtentums unter

em Volk Iſrael Dienstag ab 6 t riegsbetſtunderhjdigt Jahr reitag vorm 9 Uhr Beichte u heil Abend
mahl Diak Knoblauch

St Ulrich Vorm 8 Uhr S
G in der Aula der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paeintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche beide Abt Haſtet

Richter Mittwoch ab 6 Apr Kriegsbetſtunde Paſtor HeintkeS Sſtuegirt m r i a r 6au r ältere nachm r jüng eilMittwoch ab 8 Uhr Krkegebetſtunde

Vorm 10 Uhr Dompvpred Konſiſtorial
rat Joſzphſon 118 Uhr G Dompred Lic Baumann Ab
6 Uhr Dompred Lic Baumann nach der Predigt Vorbereitung
und Koinmunion derſelbe Kollekte für den Provinzialverband
der Frauenhilfe

aſtor Schinke
daſelbſt derſelbe

daſelöſt derſelbe
Domkirche ref Gemeinde

St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann 10 Uhr Oberpf
Zeller Uhr derſelbe ollekte für die Armen
der Gemeinde rpfurrer Keller Hoſpita
mann

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor iu Abendmahi derſelbe 10 Uhr Paſtor Witte vnadCer Beichte
u Abendguahl derſelbe 1122 Uhr in der St Georgs
Kapelle Paſtor Hellmann 11 8 Uhr in der Schule am Voll
bergerweg Paſter Witte nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor
Prof Körner 834 Uhr im Paul Riebeck Stift Paſtor Witte

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde nachher Beichte und
Abendmahl Paſtor Hellmann Donnerstag nachm 5 Uhr G
in der ProvBlindenanſtalt Paſtor Hellmann

Laurentiuskerche Vorm 8 Uhr Paſtor Waganer 10 Uhr Paſtor
Förſter 11 Uhr Paſtor Förſter Kollekte für dieJudenmiſſion Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde in derKirche Paſtor Förſter

Stephanuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Weinhof dapach Feier
des heil Abendmahls derſelbe 1122 R Paſtor Mein
hof Kollekte für die S en Donnerstag ab 8 UhrKriegsbetſtande Paſtor Meinhof

JZohannteskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater
Faßmer 112 Uhr G Nachm 2 Uhr Paſtor FaßmerMittwoch ab 8 Uhr Bibelſtunde Nud Haymſtr 37 Paſtor
Faßmer

Vorm 8 Uhr Vikar Höſer 10 Uhr n Vgt

Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht OberJ Vorm 10 Uhr Paſtor Nietſch

r Vahldieck nasber Beichte

St Bartholomäus iScharfe nach der Predigt Abendmatzl derſelbe 12 Uhr
Paſtor Meltzer Nittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe

St Petrus Vorm 10 Uhr Vikar Höfer 1412 Uhr Paſtor
Kunitz Mittwoch ab von 8 Uhr KriegsbetſtundeHalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Ühr
derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Seeben Vorm 10 Ahr Paſtor Jenrich 1 Uhr derſelbe
St Franziskus und Eliſabeth Kirche pFonntag Feſt Maria

Hinmelfahrt M orgges 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe
mit Predigt 934 Uhr Hochamt mit Drediet 11 Uhr hl Meſſe
mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht Nach der 8 AhrMeſſe
Verſammlung des Vincenzvereins Nachm 5 Uhr Verſammlung
des Müttervereins Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung des
Eliſabethvereins

St Varbarg Kapelle in der Barbaraſtraße Sonntag Feſt Maria
HDimmelfahrt Vorm 9 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr
Feſtandacht

10 UhrEvangel lutheriſche Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm
Gottesdienſt

Wörmlitz em 88 Uhr Gottesdienſt Paſtor NitzſchkBöllberg t g iorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor RNitz

Kirchliche Vereing
St Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings u JugendvereinTharlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Myptag ab 89 Uhr Turn

abteilung Dienstag ab 8 Uhr ältere Abteilung Miltwoch ab
Uhr VBibelſtunde Donnerstag 8 Uhr Geſangsabt Freitag

ab 852 Uhr Muſikabteil u Sonnabend ab 82 Uhr Stenograph
Unterricht Paſtor Richter Ev Jungfrauenverein Montag
von 5 bis 7 Uhr Kleine Märkerſtraße 1 Paſtor Richter
Miſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr Franckeſtr 1 derſelbe
u Jünglingsverein Sonntag nm 3 Uhr a auf demSandanger ab 724 Uhr Verſ im Ev Vereinshaus Kl Klaus
rap 16 Sonnabend ab 8 Uhr Turnen in der Turnhalle des

e iel nd 62 Wir nMauerſtr 7 Paſtor Heintke Ev Jungfrauenverein Sonntanachm 4 Uhr Peißnitz an der Halle des Spielplatzes 5

eeaccccccc,ecececcaecccca
Aus dem Ieserkreise

die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für P bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des u geves

vollem Umfange der Einſender verantwortl

re
Dringende Bitte

Unſer Aufruf An die Frauen und Jungfrauen von
Halle hat in allen Teilen der Bevölkerung ein ſo erfreuliches
Intereſſe wachgerufen daß es uns trotz verſchiedener hochherziger
Schenkungen ganz unmöglich war der Nachfrage nach Wolle ge
recht zu werden Wir bitten daher dringend möglichſt ſchnell reiche
Geldſpenden an unſere Geſchäftsſtellen Carl Booch und Bruno
Freitag gelangen zu laſſen

Gleichseitig ſei hier nochmals daran erinnert daß alle fertigen
Strümpfe nur im Lyceum Alte Promenade 21 am Montag Mitt
woch und Freitag von 6 Uhr nachmittags abgeliefert werden

Der geſchäftsführende Ausſchuß

Hiee werden Kindern der im Felde ſtehenden Väter umſonſt
die Haare geſchnitten ſo teg man in dem Schaufenſter eines
Saarſchneidegeſchäfts in der Ranniſchenſtraße Bravo Meiſter
Eine neue Art Liebesdienſt an den Angehörigen unſerer Vater
landsverteidiger Es gibt noch manch anderes Handwerk ſollte
lich da nicht ähnlicher Liebesdienſt organiſieren laſſen

Betete Depeſchen
2nglands Befehl zum Angriff

London 13 Aug Meld d Reuterſchen Bureaus
Die Admiralität hat befohlen die Feindſeligkeiten gegen

Oeſterreich Ungarn zu beginnen

Oberbürgermeiſter Dominicus bei Lagarde verwundet

Berlin 13 Auguſt
Wie der LokalAnz meldet iſt der Oberbürgermeiſter

von Schöneberg Dominicus als Hauptmann an der Spitze
ſeiner Kompagnie beim Sturmangriff bei Lagarde leicht ver
wundet worder

neue Bürgermeiſter von Zabernu
An Stelle des von der Regierung nicht wieder be

ür deu neuen Stadtteil Htätigten Bürgerweiſters Knöpffler der ſein Amt als Ehren

8 up D Wächtler 10 Uhr Paſtorchinke Beichte u Abendmahl derſelbe 11 n Man he
r

10 Uhr Paſtor

W

J

M

l

bürgermeiſter verwaltet hatte iſt laut Kre eitungRegierungsamtmann Großmann zum Berufs tgertteie
gewählt worden Der Kaiſerliche Statthalter hat die W ahl
ſofort beſtätigt

Eine erfolgreiche Attacke
W B München 13 Auguſt

In einem der letzten Gefeſtte hat Prinz Heinrich vor
Bayern mit ſeiner Eskadron eine Abteilung franzöDragoner attackiert und vernichter zöſiſcher

Zur Ermordung Hoſfrat Kattners
Berlin 13 Auguſt

Der Lokal Anzeiger ſchreibt zu der Ermordung der
Hofrats Alfred Kattner in Petersburg Die grauenvolle
Nachricht war uns bereits vor einigen Tagen zugegangen
Wir mußten bisher aber aus naheliegenden Gründen von
ihrer Bekanntgabe Abſtand nehmen Heute ſtehen wir aber
nicht mehr an unſeren tiefen Abſcheu über die empörende
Bluttat vertierter ruſſiſcher Horden auszudrücken Daß ſie
möglich war beweiſt den Tiefſtand der ruſſiſchen Kultur und
die wahren Geſinnungen der dortigen Machthaber die es
nicht einmal für nötig erachteten unſerer Botſchaft und ihren
Beamten den Schutz angedeihen zu laſſen auf den auch der
Vertreter einer feindlichen Macht im Krieg bisher Anſpruch
erheben durfte Als Polizei und Feuerwehr heranrückten
war das Entſetzliche bereits geſchehen

Kattner der aus Schleſien ſtammte machte als Kriegs
freiwilliger den Feldzug 1870/71 mit Auszeichnung mit Nach
Beendigung des Krieges bezog er die damals noch deutſche
Univerſität Dorpat in Livland wo er beſonders mit dem
Korps der Kurländer in nahe Beziehungen trat Bis an
ſein Lebensende unterhielt Kattner mit den baltiſchen Deut
ſchen die ſeine ungewöhnlichen geiſtigen und geſellſchaftlichen
Gaben hochſchätzten enge Freundſchaftsbande

Bulgarien für den Dreibund
WTB Sofia 13 Auguſt

Das Blatt Kambana führt in einem Leitartikel aus
daß Bulgarien keinesfalls mit Rußland ſich einigen würde
weil ſelbſt in dem unwahrſcheinlichen Falle eines ruſſiſchen
Sieges nur Serbien auf Koſten Bulgariens groß werden
würde Bulgarien müſſe in jedem Falle alles aufbieten um
zur Vernichtung Serbiens beizutragen und mit der Türkei
und dem Dreibunde innigen Anſchluß ſuchen Jede andere
Politik könne für Bulgarien böſe Folgen haben

vvn v ÄÖ 5

Hanckel Gewerbe u Vorkehr
Keine Zuokernotierung an der Magdeburger Börse

Eine Zuckernotierung findet von Donnerstag bis auf weiteres nich
mehr statt

Vom Weichselmarkt wird berichtet dass die deutsche Be
gierung alle dort befindlichen Rundhölzer requiriert hat und
solche von der Thorner Handelsammer abschätzen lässt Den
Besitzern zum grössten Teil russischen Holzhändlern wird dann
später der so ermittelte Wert bar bezahlt Es ist mehr als
fraglich ob das zahlreiche deutsche Holz in Russland ebenso
anständig bezahlt werden wird

Die Sächsische Metallwarenfabrik August Wellner Söhne in
Aue Sachsen die im vorigen Jahre in eine Aktiengesellschaft
mit einem Kapital von 5 Mill Mk umgewandelt worden ist er
zielte in 1913 14 nach Abschreibungen von 597 454 Mk einen
Ueberschuss von 389 499 Mk aus dem die Ausschüttung einer
Dividende von 5 Proz vorgeschlagen wird

Keine Schuh und Ledermesse in Leipzig Der Rat der Stadt
Leipzig hat beschlossen die Deutsche Schuh und Ledermesse
die erst im vorigen Jahre ins Leben gerufen wurde und sich
eines lebhaften Zuspruchs erfreute in diesem Jahre nicht statt
finden zu lassen

Die Süddeutsche Mühlenvereinigung ermässigte den Preis
für Weizenmehl von 42 auf 40 Mk

Das Elektrizitätswerk Crottorf Akt Ges deren Aktien im
Jahre 1910 in Berlin eingeführt werden sollten erzielte in dem
am 31 Mai abgelaufenen Geschäftsjahre nach Abschreibungen
von 17 664 Mk einen Reingewinn von 213 751 Mk Davon sollen
u a nach Ueberweisung von 50 000 Mk an den Amortisations
fonds von 55 000 Mk an den Erneuerungsfonds sowie nach Bück
stellungen von 3000 Mk für Debitoren 7 Proz Dividende auf
1 Mill Mk Aktienkapitat verteilt und 30 751 31 346 Mk Vor
getragen werden

Neueröffnete Konkurse Bankier Robert Uhl Bankgeschäft
Augsburg Emil Hoffmann Barr Kaufmann Friedrich Hermann
Hänel Dresden Kaufmann Jean Häuschen Püsseldort Ober
kassel Fabrikbesitzer Alois Brück Forst Lausitz Vereinigte
Ahlener Gelsenkirchener Stanz und Emaillierwerke Akt Ges
Gelsenkirchen Klaviertechnihker Richard Rennelmeyer Glei
witz Gustav Mentz Graudenz Kaufmann kenry Plant Han
nover Fabrikant Julius Imigk Hannover Sattlermeisters Ehe
leute Georg u Anna Bauer Höchstädt a D Kaufmann Max
Schymura Deutsch Krawarn Kaufmann Alois Nocon Josefs
dorf Kurt Udo Haubold Radebeul Möbelhändler Hermann
August Hans Prien Lübeck Genossenschafts Bäckerei Osterode

Pr e G m b Osterode Schuhmachermeister
Karl Beere Ribnitz Schlächtermeister Wilhelm Ernst Nikolaus
Hansen Schleswig Zigarrenhändler Aug Piepenbrink Schwerir
Mecklenb Firma Döscher Koch Stade Kaufmann Alfred

Schmidt Oberwihl

Wettwaren nud Oelre
riginalbericht von Gebr Gause

Berlin 12 August

Butter Die Zufuhren frischer Butter waren in dieset
Woche bereits etwas grösser und da der Konsum infolge der
erhöhten Preise sehr zurückgegangen war musste die Notierun
heute ermässigt werden Die heutigen Notierungen sind la
und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 122 125 Mk do Ila
Oualität 116 122 Mk Schmalz Da die Zufuhr von Amerika
abgeschnitten ist nehmen die Läger hier ab und die Folge davon
ist dass die Preise anziehen Die Steigerung war in den letzte
Tagen jedoch nur mässig da die Versorgung des Bedarfs der
Provinz durch die noch immer andauernde Sperrung des fQuten
verkehrs von hier nicht möglich ist Die heutigen Notieruneo
sind Choice Western Steam 70 71 Mk amerikan Tafelsehwa
Borussia 72 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 71,50 76 r
Berliner Bratenschmalz Kornblume 72 76 Mk Speck fehlt

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried
für den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Sieg
fried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten J th
Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert Bar eDruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in 9Zuſchriften an die Redaktion Berichte Sinſendunaen
ſind ſtets an die Redaktion der Sagle Zeitung i

an die Adreſſe einzelner Redakteureßzu richten
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